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Seit mehr als 25 Jahren wird in Deutsch-
land eine interkulturelle Öffnung gesell-
schaftlicher Institutionen gefordert, so 
auch im Gesundheitswesen. In diesem 
vergangenen Vierteljahrhundert wurden 
das Internet und das Smartphone zur Nor-
malität, der Euro wurde eingeführt sowie 
Sozialgesetzgebung reformiert. Sind be-
züglich der interkulturellen Öffnung in der 
Zwischenzeit ebenso weitreichende Verän-
derungen geschehen? Was hat sich getan 
und was gilt es noch zu tun?

Wir laden Sie herzlich dazu ein, diese Fragen 
in den anderthalb Tagen des Forums mit 
uns zu diskutieren. In einer permanenten 
Pendelbewegung zwischen Widerständen 
und Neuanfängen wollen wir mit Ihnen un-
sere bisherigen Erfahrungen reflektieren, 
um daraus Visionen und Ansatzpunkte zu 
entwickeln. 

Ergebnisse unserer aktuellen Erhebung zur 
Versorgung von Menschen mit Migrations-
geschichte in Berliner Krankenhäusern be-
gleiten die inhaltliche Schwerpunktsetzung 
der Veranstaltung: Sprachmittlung, Kul-
turalisierung und Rassismus sowie die insti-
tutionellen Bedingungen der interkulturellen 
Öffnung des Gesundheitswesens. 

Wir werden mit Ihnen gemeinsam in einen 
kreativen und konzentrierten Prozess kom-
men: Der Austausch in Kleingruppen rahmt 
das Programm. Sie dienen der Vorberei-
tung oder Vertiefung der Themenbereiche 
sowie zur Diskussion und Erarbeitung 
konkreter Handlungsschritte. 

Am Abend des ersten Tages diskutieren 
Akteure aus verschiedensten Berufsgrup-
pen und Perspektiven auf einem Podium, 
welche Widerstände (weiter) bestehen und 
welche Rahmenbedingungen für die inter-
kulturelle Öffnung X.0 nötig sind. Parallel 
können Sie sich in einer virtuellen Projekt-
Börse gegenseitig informieren und mitein-
ander vernetzen. Die Themen Rassismus 
und Kulturalisierung im Gesundheitswesen 
werden am Morgen des zweiten Tages 
interaktiv erfahrbar gemacht, anschließend 
durch Vorträge vertieft, um schließlich die 
entscheidenden Voraussetzungen zu er-
arbeiten, welche die interkulturelle Öffnung 
praktisch und konkret voranbringen. Nach 
einem Update zum altbekannten Problem-
feld Sprachmittlung mit Fokus auf die 
Krankenhausversorgung gibt es am Nach-
mittag die Chance, die Ergebnisse des 
Forums in einer Fishbowl-Diskussion mit 
gesundheitspolitischen Akteuren zu disku-
tieren. Die Veranstaltung schließt mit der 
Möglichkeit und dem Ziel, sich mit Ihnen 
gemeinsam in bundesweiten weiterführen-
den und tragfähigen Initiativen zu vernetzen 
und damit gleichzeitig den Auftakt für 
einen Neuanfang zu schaffen. 

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen und euch 
zusammenzuarbeiten und die Versorgung 
von Menschen mit Migrationsgeschichte 
im Gesundheitswesen voranzubringen! 

Herzlich,
das TransVer – neXus* Team

Von Widerständen 
& Neuanfängen

steht für:

·  die Verflechtung verschiedener 
   Achsen sozialer Ungleichheit 

·  die Verbindung diverser kultureller 
   Zugehörigkeiten innerhalb von Personen

·  die Verknüpfung von Wissen und 
   bestehenden Ressourcen

*nexus 
lateinisch für «Verbindung, Gefüge, Nabe»



16.00 – 16:20 Uhr 

16.20 – 16:30 Uhr

16.30 – 17:15 Uhr

Di, 22.06.2021

BLOCK 1

15:30 – 16:00 Uhr Check-In

17:15 – 17:30 Uhr Pause

17:30 – 18:15 Uhr Wer sind wir, wo stehen wir und wo wollen wir hin? – 
Bestandsaufnahme und erste Visionen 
Kleingruppendiskussionen

BLOCK 2

18:15 – 18:45 Uhr Pause

18:45 – 20:00 Uhr Interkulturelle Öffnung X.0: 
Meilensteine, Hürden und Visionen

Podiumsdiskussion mit: 
· Dr. phil. Asita Behzadi  
· Jutta Marquardt 
· Prof. Dr. Rainer Rossi
· Petra Rossmanith
· Dipl. Psych. Monika Schröder 
· Kava Spartak 

Moderation: 
Prof. Dr. Ulrike Kluge & Prof. Dr. med. Jalid Sehouli 

20:00 – 21:00 Uhr Lagerfeuergespräche (optional)
Einladung zum gemütlichen Beisammensein an 
verschiedenen Feuerstellen des Forums

TransVer – neXus: „Ähm, was meint das denn… ?“

„…das ist in so einer Maschinerie wie eine Stolperfalle!“ 
– Rahmenbedingungen der IKÖ im Gesundheitswesen

9:30 – 9:40 Uhr

9:40 – 10:00 Uhr 

10:00 – 10:30 Uhr

10:30 – 11:00 Uhr

Begrüßung

Speed-Dating – Intime Gespräche zu Rassismus im Arbeitsalltag

Wer ist hier anders?! – Von sogenannten kulturellen 
Differenzen im Gesundheitswesen
Vortrag und Diskussion [NN]

Jenseits von Toleranz – Gesundheitlichen Folgen 
von Rassismus im Praxisalltag begegnen
Vortrag und Diskussion mit Eben Louw 

„Man ertappt sich ja selbst dabei…!“ – 
Rassismus und Kulturalisierung im 
Gesundheitswesen

9:00 – 9:30 Uhr Check-In

weitere Programmpunkte auf der Folgeseite 

Mi, 23.06.2021

14:15 – 14:30 Uhr Pause

BLOCK 3

11:00 – 11:15 Uhr Pause

11:15 – 12:00 Uhr	 Wie können wir Rassismus adressieren und was brauchen 
wir dafür? – Ansatzpunkte und Strategien
Kleingruppendiskussionen

12:00 – 13:00 Uhr Mittagspause

13:00 – 13:30 Uhr

13:30 – 14:15 Uhr

 “Es ist wie ein Krimi“ – Ergebnisse der Befragung von 
Mitarbeitenden der Berliner Krankenhäuser 
Anke Lauke, Mihaela Savin und Steffen Schödwell 

Welche Bedingungen brauchen wir? – 
Positionen und Forderungen 
Kleingruppendiskussionen

„…und dann übersetzt eine 9-Jährige für ihre 
Großmutter“ – Sprachmittlung im Gesundheitswesen

BLOCK 4

Programm
Übersicht

Auftakt & Warm-Up

Grußwort von Dr. Thomas Götz 
Landesbeauftragter für Psychiatrie, Senatsverwaltung für Gesundheit, 
Pflege und Gleichstellung von Berlin

Interkulturelle Öffnung – 
„Ist denn dazu nicht längst alles gesagt… ?!“ 

Einführung
Prof. Dr. Ulrike Kluge & Dr. Simone Penka, 
Anke Lauke, Mihaela Savin & Steffen Schödwell



14:30 – 16:00 Uhr

16:00 – 16:15 Uhr

16:15 – 16:30 Uhr 

Fishbowl-Diskussion mit Akteuren aus Politik und Gesellschaft: 
· Catherina Pieroth (Bündnis 90/ Die Grünen)
· Hakan Taş (DIE LINKE)
· Thomas Isenberg (SPD)
· Maria Klein-Schmeink (Bündnis 90/Die Grünen) 
· Prof. Theda Borde (Alice Salomon Hochschule Berlin) 
· PD Dr. Michael Knipper (Justus-Liebig-Universität Gießen) 
· Vertreter*in der Bundesärztekammer (angefragt)
…und weiteren

Wie machen wir jetzt weiter? – 
Commitment und nächste Handlungsschritte
Kleingruppendiskussionen

Abschluss & Ausblick

BLOCK 5 „Wenn man wirklich was verändern will, 
muss man die Möglichkeit dazu haben, sonst 
ist das Augenwischerei.“ – Voraussetzungen 
und Neuanfänge

Programm
ÜbersichtMi, 23.06.2021

Tempelhofer Feld, Claudia Neuhaus, 2019

Referent*innen
Dr. phil. Asita Behzadi
Diplom-Psychologin und Psychoonkologin 
an der Klinik m.S. Hämatologie, Onkologie u. 
Tumorimmunologie, Charité – Universitäts-
medizin Berlin 

Prof. Theda Borde
Professorin für Sozialmedizinische/ medi-
zinsoziologische Grundlagen der Sozialen 
Arbeit, Public Health an der Alice Salomon 
Hochschule Berlin 

Thomas Isenberg (SPD)
Mitglied des Abgeordnetenhauses von Berlin, 
Sprecher für Gesundheit der SPD Fraktion

Maria Klein-Schmeink 
(Bündnis 90/Die Grünen)
Mitglied des Deutschen Bundestages, Stellver-
tretende Fraktionsvorsitzende und Sprecherin 
für Gesundheitspolitik der Grünen Fraktion

Prof. Dr. phil. Dipl. Psych. Ulrike Kluge
Professorin für psychologische und medizini-
sche Integrations- und Migrationsforschung 
an der Klinik für Psychiatrie und Psychothe-
rapie, Charité – Universitätsmedizin, Berlin 
und am Berliner Institut für empirische Inte-
grations- und Migrationsforschung (BIM) der 
Humboldt Universität zu Berlin

PD Dr. Michael Knipper
Institut für Geschichte der Medizin der 
Justus-Liebig-Universität Gießen

Eben Louw
Rassismussensible Supervision & Beratung 
(freiberuflich), Referent für Professionali-
sierung des Arbeitsfeldes & Strukturent-
wicklung beim advd | Antidiskriminierungs-
verband Deutschland und Lehrbeauftragter 
für Soziale Arbeit, Evangelische Hochschule 
Freiburg 

Jutta Marquardt
Pflegekraft an der Klinik für Neonatologie, Cha-
rité – Universitätsmedizin, Berlin & Mitglied im 
Arbeitskreis Migration und Gesundheit/Unter-
arbeitsgruppe Krankenhaus der Beauftragten 
für Migration, Flüchtlinge und Integration

Dr. rer. medic. Simone Penka, M.A. 
Leitung von „TransVer – Ressourcen-Netz-
werk zur interkulturellen Öffnung“ an der Klinik 
für Psychiatrie und Psychotherapie, Charité – 
Universitätsmedizin Berlin

Catherina Pieroth (Bündnis 90/ Die Grünen) 
Mitglied des Abgeordnetenhauses von Berlin, 
Sprecherin für Gesundheitspolitik der Grü-
nen Fraktion 

Prof. Dr. Rainer Rossi
Chefarzt der Klinik für Kinder- und Jugendme-
dizin am Vivantes Klinikum Neukölln, Berlin

Petra Rossmanith
Leitung Therapeutische Dienste im PUK der 
Charité im St. Hedwig-Krankenhaus der Ale-
xianer, Berlin

Dipl. Psych. Monika Schröder
Psychotherapeutin und Abteilungsleiterin „Psy-
chiatrische Versorgung“, LVR-Klinikverbund

Prof. Dr. med. Jalid Sehouli 
Direktor der Klinik für Gynäkologie mit Zen-
trum für onkologische Chirurgie (CVK) und 
Klinik für Gynäkologie (CBF), Charité – Uni-
versitätsmedizin Berlin

Kava Spartak
Geschäftsführer von YAAR e.V., Berlin

Hakan Taş (DIE LINKE)
Mitglied des Abgeordnetenhauses von Berlin, 
Sprecher für Partizipation und Integration 
der Fraktion DIE LINKE 

... und weitere



Teilnahme / Anmeldung

Das Forum richtet sich an Mitarbeiten-
de unterschiedlichster Berufsgruppen in 
Krankenhäusern und im Gesundheitswe-
sen, an Akteure aus Politik und Interessen-
verbänden sowie an weitere Interessierte. 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenlos. 

An wen richtet sich 
das Forum? 

Verbindlich anmelden können Sie sich unter 
https://pretix.eu/TransVer-neXus/forum-2021/

Um gut miteinander ins Gespräch kommen 
zu können, ist die Anzahl der verfügbaren 
Plätze begrenzt. Bitte stellen Sie daher 
sicher, dass Sie an der gesamten Veran-
staltung teilnehmen können bzw. stornieren 
Sie Ihre Teilnahme über das Anmeldesystem, 
falls Ihre Pläne sich ändern. 

Anmeldung

Das Forum wird digital stattfinden. 

Ort

Eine Anerkennung als Bildungsurlaub und 
die Akkreditierung durch die Berliner Ärzte-
kammer sind angefragt. 

Zertifizierung

Organisatorische Informationen

TransVer – neXus. Interkulturelle Öffnung 
der Berliner Krankenhäuser

Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, 
Charité – Universitätsmedizin Berlin, 
Campus Mitte

Ansprechpartner*innen: 

Anke Lauke, MA 
Mihaela Savin, M.Sc. Psych.
Steffen Schödwell, M.Sc. Psych.

Team

Brunnenstr. 188-190
3. Hinterhof rechts, dieremise
10119 Berlin

Tel.: 030 20 969 04- 14 (Anke Lauke)
Fax: 030 20 969 04- 99
transver-nexus@charite.de

https://transver-berlin.de/nexus-forum/

Prof. Dr. Ulrike Kluge 
Dr. Simone Penka

Projektleitung

Ressourcen-Netzwerk 
zur interkulturellen Öffnung

TransVer ist ein Projekt der:

TransVer wird gefördert von:

Das Forum findet über die Plattform Zoom 
statt. Um teilzunehmen benötigen Sie 
eine stabile Internetverbindung, ein funkti-
onsfähiges Endgerät mit Kamera und Mi-
krofon und die Zoom App. Wir empfehlen 
die Nutzung von Zoom als Desktop-App. 
Unter https://zoom.us/download können 
Sie sich die kostenlose App für Windows, 
Mac und Linux herunterladen. Klicken Sie 
dafür unter “Zoom Client for Meetings” 
auf “Download”. 

Technische Voraussetzungen 

https://pretix.eu/TransVer-neXus/forum-2021/
https://transver-berlin.de/nexus-forum/



